
Bündelungsoptionen Schiene

Ausbau Bahnknoten Köln

Ein Bündel aus Maßnahmen soll Abhilfe für die Region schaffen. Diese sollen in vielen kleineren Baumaßnahmen 
umgesetzt werden. Zentrales Element aller Maßnahmen ist die weitgehende Verlagerung der Regionallinien von den 
Gleisen des Fern- und Regionalverkehrs auf die S-Bahn. Das entzerrt das Zusammenspiel von Güter-, Nah- und Fern-
verkehrszügen und schafft mehr Platz. 

Aktueller Stand:

�   �Im Bundesverkehrswegeplan 2030 (BVWP 2030) ist 
der Bahnknoten Köln Anfang November 2018 in den 
„Vordringlichen Bedarf“ aufgerückt. 

�   �Eine neue Rheinquerung für den Fernverkehr mit der 
Schiene im Bereich Wesseling / Niederkassel wurde 
ebenfalls im Rahmen der Erstellung des BVWP 2030 
vom Bundesverkehrsministerium untersucht, schaffte  
es aber nicht in den „Vordringlichen Bedarf“. Der 
Schienengüterfernverkehr soll wie bisher über die 
Kölner Südbrücke den Rhein queren.
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Der Nahverkehr Rheinland ist Aufgabenträger für 
den Schienenpersonennahverkehr (SPNV). Er 
kümmert sich außerdem um die Investitions- 
förderung im SPNV sowie im Öffentlichen Perso-
nennahverkehr (ÖPNV), die regionale Koordinie-
rung von Ausbaumaßnahmen von Nahverkehrs-
strecken (z. B. Knoten Köln) und die regionale 
Mobilitätsentwicklung (z. B. Mobilstationsnetz).

Weitere Informationen zum Bahnknoten Köln  
unter: www.nvr.de/bahnknoten-koeln


